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Protokoll der Mitgliederversammlung des Süddeutschen Hockeyverbandes
am Samstag, 21. März 2015 um 10.30 Uhr, im Hotel Rappenhof, Weinsberg

Anwesend:
Süddeutscher Hockey-Verband Franz-Josef Nubbemeier (Vorsitzender SHV)
Bayerischer Hockey-Verband Klaus Sender

Roland Mathias (Sportwart SHV)
Manuela Wenk (Damenwartin SHV)
Robert Menschick (Ergebnisdienst SHV)
Rolf Gebhard

Hessischer Hockey-Verband Andreas Hatz
Daniel Leunig (Staffelleiter 2. RLD)

Hockey-Verband Baden-Württemb. Karlheinz Brust
Daniel Gruss (Schiedsrichter-Koordinator SHV)
Oliver Zeißner (Staffelleiter 1. RLH)

Hockey-Verb. Rheinland-Pfalz/Saar Stefan Brenner
Harald Annemaier
Michael Göring (Jugendvertreter SHV)
Karl Metzger (Staffelleiter, 2. RLH)

Beginn der Versammlung: 10.30 Uhr

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Stimmenzahl
Vorsitzender Franz-Josef Nubbemeier begrüßt die Anwesenden. Alle Verbände sind vertreten.
Anwesend sind 35 Stimmen. (Anwesenheitsliste und Stimmverteilung s. Anlage)

TOP 2 Ehrung und Totengedenken
entfällt

TOP 3/4 Berichte der Vorstandschaft, einschließlich Rechnungslegung, Aussprache
Vorsitzender Franz-Josef Nubbemeier berichtet, dass der SHV ca. 130 Vereine und mit 30.663
Mitgliedern vertritt.
Nubbemeier legt Kassenbericht 2013 und Haushaltsplan 2014 vor. (s. Anlagen)
Schon länger ausstehende Strafgebühren, Schiedsrichterkosten und Spielbeiträge wurden in
Zusammenarbeit mit Roland Mathias angemahnt und vollständig einkassiert.
Nubbemeier teilt mit, dass alle vier Verbände die SHV-Förderung von je 500 Euro für das Hans-
Jürgen-Pabst-Pokalturnier in 2014 in Anspruch genommen haben. Diese Förderung soll auch im
Jahr 2015 angeboten werden.
Nubbemeier gibt nach acht Jahren SHV-Vorsitzender dieses Amt ab. Geeignete Nachfolger in
der Vorstandschaft seien gefunden. Nubbemeier bedankt sich bei allen für die gute und
harmonische Zusammenarbeit.

Stellvertreter Vorsitzender und Sportwart Roland Mathias berichtet vom Stand in den einzelnen
Ligen. Er dankt den Staffelleitern und den Mitgliedern im Zuständigen Ausschuss für ihre Arbeit.
Es seien nur wenige Entscheidungen im ZA zu treffen gewesen. Das liege möglicherweise auch
an der veränderten DHB-Spielordnung. Mathias bekräftigt, dass er nicht mehr als SHV-Sportwart
und Vorsitzender des ZA zur Verfügung steht.

Damenwartin Manuela Wenk teilt mit, dass der Spielbetrieb bei den Damen problemlos läuft.

Schiedsrichter-Koordinator Daniel Gruß berichtet davon, dass alle Spiele besetzt werden
konnten, auch dank verbandsübergreifender Ansetzungen. Gelegentlich gibt es Probleme durch



tageszeitlich sehr frühe Ansetzungen an Samstagen. Die Planung der SHV-
Jugendmeisterschaften hat in diesem Jahr gut geklappt. Angestrebt wird bei diesen
Veranstaltungen, um die Kosten zu dämpfen, dass im Regel der Landesverband, in dem das
Turnier stattfindet, den Schiedsrichterkoordinator stellt. Schiedsrichter sollten in Doppel- statt
Einzelzimmer untergebracht werden. Doppelte Anreisekosten an den beiden
Veranstaltungskosten sollten vermieden werden, wenn Übernachten günstiger ist. Die
entsprechenden Ausführungen werden in Abstimmung mit der SHV-Jugend noch kommuniziert.

Jugendvertreter Michael Göring berichtet vom Abschneiden der SHV-Vereinsmannschaften auf
Bundesebene.
- Göring informiert, dass Bayern in diesem Jahr der Termin für das Pabst-Turnier nicht passt und
deshalb nicht teilnimmt.
- Bisherige Bewerbungen für SHV-Endrunden Halle 2015/16:
Mannheimer HC für WJB/MJB, Rüsselsheim für WJB, Kronberg offen für alles, Schweinfurt für
JA, Dürkheim für WJB/MA/MJB/KA, TSG Neustadt (Ersatzbewerbung) offen für alles.
- Kontrovers diskutiert wird, dass in diesem Jahr „Vorentscheidungen“ für Beschlüsse des DHB-
Jugendtages im März 2015 bereits beim DHB-Bundesseminar im November 2014 gefällt wurden.
Der DHB-Bundesjugendtag verliert auf diese Weise an Bedeutung. Weil zu erwarten ist, dass
auch künftige DHB-Bundesseminare für „Vor-Entscheidungen“ benutzt werden, sind die
Jugendvertreter aus den SHV-Verbänden aufgerufen, entsprechend vorbereitet dorthin zu fahren.
- Beraten wir das weitere Vorgehen in Sachen „Rostocker Erklärung“: Einig sind sich die
Anwesenden, dass das „Wechselprotokoll“ nicht rechtlich verpflichtend eingeführt werden kann.
Wohl aber soll es als „dringende Empfehlung“ eingeführt werden. Bayern hat sich auf seinem
Verbandstag/Verbandsjugendtag im März 2015 bereits darauf verständigt, die Regelung zum
Herbst 2015 einzuführen. Einig ist man sich, dass die SHV-Verbände hierbei im Gleichschritt
vorangehen sollten. Für gut geheißen wird auch der Gedanke, dass Kaderspieler bei
Vereinswechsel ihren Landestrainer informieren müssen. (Bei Nichtbefolgung verlieren sie ihren
Kaderplatz.)

TOP 5 Kassenbericht über das Jahr 2014
Karl Metzger und Klaus Sender haben die Kasse für 2014 geprüft. Sie schlagen die Entlastung
des Schatzmeisters vor.
Vereinbart wird, dass künftig der Kassenbericht den Landesverbänden rechtzeitig vor der SHV-
Mitgliederversammlung zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt wird.

TOP 6 Entlastung des Vorstandes
Unter der Leitung von Rolf Gebhard wird über die Entlastung von Vorstand und Schatzmeister
abgestimmt. Beschluss: einstimmig entlastet.
Manuela Wenk übergibt für den SHV ein kleines Geschenk an den scheidenden SHV-
Vorsitzenden Jupp Nubbemeier. Nubbemeier wird einstimmig zum SHV-Ehrenvorsitzenden
ernannt. Rechtzeitig zur nächsten SHV-Mitgliederversammlung soll der Entwurf einer Ehren-
Ordnung für den SHV an die Landesverbände verschickt werden.

TOP 7 Neuwahlen
Gewählt wurden, alle einstimming:
Vorsitzender Michael Göring (TSG Neustadt)
Stellvertretender Vorsitzender und Sportwart Daniel Leunig (TEC Darmstadt)
Schatzmeister Roland Mathias (HTC Würzburg)
Damenwartin Manuela Wenk (HG Nürnberg)
Schiedsrichterkoordinator Daniel Gruss (HC Ludwigsburg)

Bestätigt wird einstimmig der von der SHV-Jugend gewählte
Jugendvertreter Oliver Zeißner (Mannheimer HC)

Gewählt werden einstimmig die
Kassenprüfer Klaus Sender (Münchner SC)

Karl Metzger (HC BW Speyer)



TOP 8 Bestätigungen
Bestätigt werden ohne Gegenstimme:
Staffelleiterin 1. RL Damen Manuela Wenk (HG Nürnberg)
Staffelleiter 1. RL Herren Oliver Zeißner (Mannheimer HC)
Staffelleiterin 2. RLD/Halle Christina Bechtel (SaFo Frankfurt)
Staffelleiter 2. RL Herren Karl Metzger (HC BW Speyer)

Zuständiger Ausschuss:
Sportwart Daniel Leunig (Vorsitzender des ZA), Schiedsrichterkoordinator Daniel Gruß,
Detlef Wönig (HBW), Willibald Schmidt (HHV), Roland Mathias (BHV), N.N. (RPS).

TOP 9 Beschlussfassung über Haushaltsplan 2015
Der Haushaltsplan 2015 (s. Anlage) wird einstimmig genehmigt.

TOP 10 Anträge
Keine Anträge eingegangen – TOP entfällt.

TOP 11 Terminplanung Regionalligen Fortschreibung u. Rahmentermine 2015 (Halle/Feld)
Oliver Zeißner erläutert folgendes Vorgehen, das bei einer Sitzung mit den Staffelleitern
besprochen wurde:
- RL-Spiele Feld und Halle: Künftig nur noch ein Spiel pro Wochenende pro Mannschaft
(Ausnahme: Siebener-Ligen in der Halle)
- Um Jugend-Termine zu blockieren wird sich weiter an den Terminen der „World League“
orientiert.
- Das vierte Adventswochenende 2015 ist aufgrund der Ferienregelung in Baden-Württemberg
zumindest in Mannheim Ferien und daher für Spielbetrieb nicht mehr möglich. O. Zeißner würde
es für gut heißen, wenn am vierten Adventswochenende künftig dauerhaft die Hallen-
Länderpokale gespielt werden.
- Der letzte Spieltag der Siebenerliga in der Halle wird in dieser kommenden ein Sonntag sein.
- In den Feld-Regionalligen sollen auch künftig je vier Spiele im Herbst ausgetragen werden.
- Das letzte Wochenende der Pfingstferien wird auch weiter für RL-Spiele herangezogen.
- Deutsche Feld-Jugendmeisterschaftem: Diskutiert werden mögliche Veränderungen aus dem
Beschluss des DHB-Jugendtages 2015 heraus.
- Die aktuelle SHV-Rahmenplanung ist wieder auf der SHV-Homepage einsehbar.

TOP 12 Verschiedenes
- HBW-Präsident Karlheinz Brust verabschiedet sich aus diesem Gremium. Er steht beim HBW-
Verbandstag nicht als Präsident zur Verfügung.
- Einig sind sich die Anwesenden, dass wiederholt versäumte Meldungen von Ergebnissen und
Spielberichten durch die Staffelleiter gemäß Spielordnung bestraft werden.
- Kritisiert wird die seit drei Jahren praktizierte Aushebelung des festgeschriebenen DHB-
Interausschusses durch den DHB. SHV-Vertreter in diesem Ausschuss ist Robert Menschick.
Sorge bereitet, dass der DHB beim geplanten Relaunch von www.hockey.de samt der damit
verbundenen Umprogrammierung seit Jahren auf der Stelle tritt. Auftragnehmer Sport ID musste
den Auftrag zurückgeben. Neue Lösungsansätze sind nicht in Sicht. Immerhin erarbeitete eine
DHB-Arbeitsgruppe in den Winterwochen 2014/15 eine Beschreibung der fachlichen
Anforderungen. Es ist zu befürchten, dass mittelfristig verschiedene Anforderungen von
hockey.de nicht mehr geleistet werden können oder dass die Kosten hierfür deutlich steigen
werden. Die Landesverbandspräsidenten werden sich rechtzeitig vor dem DHB-Bundestag
am 9. Mai 2015 mit den Hintergründen vertraut machen.

TOP 13 Ort und Zeitpunkt der ordentlichen Mitgliederversammlung 2016
Sa. 12. März 2016, 10.30 Uhr, Weinsberg, Hotel Rappenhof

Ende der Versammlung: 13.15 Uhr
gez. Michael Göring, Vorsitzender
Protokoll: Robert Menschick











Rahmenterminplan SHV
2015 / 2016

BW BY HE RP RLD 1. RLH 2. RLH O 2. RLH W

2015
Sa. 29. Aug
So. 30. Aug
Sa. 05. Sep
So. 06. Sep
Sa. 12. Sep
So. 13. Sep
Sa. 19. Sep Wiesn ST 4 ST 4 ST 4 ST 1
So. 20. Sep Wiesn ST 4 ST 4 ST 4 ST 1
Sa. 26. Sep Wiesn ST 1 ST 1 ST 1 ST 2
So. 27. Sep Wiesn ST 1 ST 1 ST 1 ST 2
Sa. 03. Okt Wiesn ST 2 ST 2 ST 2 ST 3 Länderpokal
So. 04. Okt Wiesn ST 2 ST 2 ST 2 ST 3 Länderpokal
Sa. 10. Okt ST 3 ST 3 ST 3 ST 4 DM VR
So. 11. Okt ST 3 ST 3 ST 3 ST 4 DM VR
Sa. 17. Okt ST 4 ST 4 ST 4 DM ZR
So. 18. Okt ST 4 ST 4 ST 4 DM ZR
Sa. 24. Okt DM ER
So. 25. Okt DM ER

2016
Sa. 02. Apr
So. 03. Apr
Sa. 09. Apr
So. 10. Apr
Sa. 16. Apr
So. 17. Apr
Sa. 23. Apr ST 5 ST 5 ST 5 ST 5
So. 24. Apr ST 5 ST 5 ST 5 ST 5
Sa. 30. Apr ST 6 ST 6 ST 6 ST 6
So. 01. Mai ST 6 ST 6 ST 6 ST 6
Do. 05. Mai
Sa. 07. Mai ST 7 ST 7 ST 7 ST 7
So. 08. Mai ST 7 ST 7 ST 7 ST 7
Sa. 14. Mai EHL
So. 15. Mai EHL
Sa. 21. Mai ST 8
So. 22. Mai ST 8
Sa. 28. Mai ST 8 ST 8 ST 8 ST 9
So. 29. Mai ST 8 ST 8 ST 8 ST 9
Sa. 04. Jun ST 9 ST 9 ST 9 ST 10
So. 05. Jun ST 9 ST 9 ST 9 ST 10
Sa. 11. Jun ST 10 ST 10 ST 10 ST 11
So. 12. Jun ST 10 ST 10 ST 10 ST 11
Sa. 18. Jun ST 11 ST 11 ST 11 ST 12 Länderpokal
So. 19. Jun ST 11 ST 11 ST 11 ST 12 Länderpokal
Sa. 25. Jun U18
So. 26. Jun ST 12 ST 12 ST 12 ST 13
Sa. 02. Jul U18
So. 03. Jul ST 13 ST 13 ST 13 ST 14
Sa. 09. Jul U18
So. 10. Jul ST 14 ST 14 ST 14
Sa. 16. Jul
So. 17. Jul
Sa. 23. Jul
So. 24. Jul
Sa. 30. Jul
So. 31. Jul
Sa. 06. Aug
So. 07. Aug

Ferien in Ligen Feld 2015/2016




